
1864. InlMgmMall zur Laibacher Zeitung. 13.
August.

(155«—l> Ülc, 2217,

Relizitation
der lm Freis.'bcngrundbuche Auszug.Nr.
3. pnss. 129. Urb.'Nr. 20. N.-Z. 34 vor-

kommenden Realität.

Von dem k. k. VezirkSamte Wippach.
als Gericht, wird hi lmit bekannt gemackl:

ES scl i'll'tl das Ausuchen deß Hrn. Dr .
Franz Sl>pp.'u^l.ch als gräflich Lan-
thitrischcr Fideikommiß' und Pastoritats«
Kura to r , gegen Jakob Grignaski von
Görz wegen schuldiger 438 fi. 99 kr.
öst. W . c. ll. <?., in die exekutive össrnl-
liche Nelizitation der, vom i!e>)leru laut
Lizitailons.Protokolies dro. 22. Juni
1863. Z. 3163. erstandenen, dlr Ma«
riana Schlegel von S t l l l i a gehörig ge»
wescnen, im Freisaßengrundbuche Auszuq»
Nr . 3, l'»3. 129, U'b. 'Nr. 26, 3 t - Z . 35
vorkommenden Realität !m gerichtlich er-
hobenen Schatzungsweribe uon 2900 fi.
oft. W. gewill 'gct. und zur Vornahme
derselben »ie FeilbiltungStagsat)nng auf
den

12. S e p t e m b e r 1864.
Vormittags um9Uhr , in dieser Amlökan-
zlei mit dem Anhange bestimmt worden, daß

-die feilzubielende Rcal i ta t l ' l i dieser Fei l '
bietuug auch u»ler dem SchäßungSwcrlhl
an den Mtistdi'lenden hintangegeven
werde.

Das Schähungsprotololl. der Gruud-
buchssltroll und dir i!izital,onSbe0lng»!sse
können bei diesem Grrichle in dcn gewöhn«
lichen Amtsstllndtn eingesebeu werden.

ss. k. Pezirlöamt Wlppach. als Ge>
licht, am 3 1 . M a i 18L4.

(1561—1) Nr. 3039.

Grekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirlsamte Tscher-

nembl. als Gericht, wird hicnüt bclaunl
gemacht:

Es sei über daS Ansuchen der Maria
Leser'schen Vcrl.'stmasse durch ihrcu Vrr«
trelcr Anton Leser, von Tschernembl gc»
gen Johann Vabizh von Klfililahina
wegen, aus dem Vergleiche vom 28 No-
vember 1862. Z. 5094. schuldiger 102 st.
37 kr. ö. W- l!. «. l)., tn die erekullve
öffentlicke Versteigerung der, dem i!,y'
lern gehörigen, im Grundbuch«' nä Hcrr»
schafl Frcllliurn «ud Cur.'Nr. 339. Nklf..
Nr. 88 uorkommcudeu Realiiäi lm ge-
richtlich erbobeuen Schäßungswerlhe uon
1000 fi. öst. W. gewtlllgel, und zur Vor»
nähme derselben dle Feilbietungslagsaz»
zu»g,n auf den

3. S e p t e m b e r .
4. O k t o b e r und
4. N o v e m b e r 1864.

jedesmal Vormilt.igs um 9 Uhr. in der
liü'sl^cn Gliichtokanzlei mit dem Anhange
liesllmmt woroc», daß die fs!l^ul)<ele»l)s
Neal i iä l ,n , l bei t»er lrpteu Fcil l ' i t lul ig
«uch unt,r r>em Schäpungswellfte an
ten Meisti'iltcnden hlula»g,^cl)l» werde

Das SchayungSprotokolj. der Gruiw'
buchöMrakt und die ^'izitatiousliclougioss,
können bei diesem Gerichte in den gswolin»
lichen Amtsstuudrn eixgeschen werden,

K. k. Bezirksamt Tscher,ieml)l, als
Gericht, am 27. Juni 1864.

(1562—y Nr. 3037.

Exekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirlsamle Tscher«

ncmbl. als Gerichte, wird hiemit bekam,!
gemacht:

ES sei über das Ansuchen der Maria
Leser'scheu Verlaßmass!', durch ilne» Vrr«
lreter A»ton Lcser. von Tschlrnsmbl. gr.
gen Mathias Pirinr von Tschrrnembl
wegen, ous dem Vergleiche vom 11
August 1858. Z. 2911. schuldiger 79 fi

^80 kr. ö. W- c. « l!.. in die erlk'Mve
öffentliche Versteigerung der. dem l'cp.
lern gedöligeu. im Grundbuche «<l Stadl»
gilde Tscherucmbl .xu!) Eur. 'Nr. 500.
501. 502 vorkommenden Ncalilät im gc>
rlchtlich erhobenen Schä'hungSwerlhc von

80 fl. ö. W. gewilliget, und znr Vor»
nähme derselben dle Feilbietungetagsaz«
zungen auf ten

6, S e p t e m b e r ,
6. O k t o b e r und
5. N o v e m b e r 1864,

jcdrSmal Vormittag« um 9 Uhr, in der l.'l>
ssgrn Amlskauzlei mit dem Anhange bt.
summt worden, daß c>ie feilzubiclendr Nea.
lität nur bei der lehten geilliiltung auch
unter dem Schätuingswerlhe an de»
Meistbi,tenden hlütangegeben werde.

Das SchäßungsprolokoU. der Grund«
buchScxtrakl mid die i,'ililaliou2bsding!usst
köüilln bei diesem Gerichte in df„ ge.
wohnlichen Amlsslnnden eingesehln w,rben.

K. k. VlzirkSamt Tscheruembl, als
Gericht, am 27. Juni 1864.

(1570-1) Nr. 11634.

2. und 3.
crekutive Feilbietung.

Vom gefertigten k. k. start, beleg.
PezirkSgeriäite wirb im Nachliange zum
bicßgerichtlichen Ec>llle vom 1. Jun i l. I . .
Z. 8035, bekannt gemacht, es werbe
bei dein Umstände, als zu der erste»,
Feilbietunst der, dem Jakob Slrukel vo»
S t . Vci l gehörigen Ncal,l5ten km, Kauf.
lustigll erschieucu ist. zu den zwei leplen.
auf den

3. S e p t e m b e r und
3. N o v e m b e r l. I . .

angeordneten exekutiven Hcilbitluna.en ge>
schrillen werden.

K< l . stadl. dfleg. Bezirksgericht Lal<
bach am 4 . August 1864.

1i571-1) Nr7ii520.

Dritte
erekutive Feilbietung.
Vom gefertigten l. k. städt. deleg.

Nezillögciichte wird hiemit im Nachhange
zum dießgcrichllichen Eoilte vom 5.
Juli 1864. Z. 98 l2 . bekannt gemach»,
daö bei dcm Umstanoe, als zu der auf
den 1. August l. I . angsordlielen zweiten
erclutivlllNealfcitt'lcllmg le<n Kauftxstigst
e,schlt»en M, zu der auf dcn

3. S e p t e m b e r l. I .
angeordnlttn drillen eltkuliven gcilbletung
oer, bcm ^oreuz Tome lu Draulc ge»
liörigsn Realität g>schrilleu werde.

5t. k. stärl. deleg. Vkilrlögerlcht l̂ ai«
bach am 2. August 1864.

(1559—2) Nr?3040.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezilksamlt Tschcr.

„emlil. als Gericht, wird hiemil belannl
gemacht:

(iS sei über das Ansuchen der Maria
i.'csei'schc» Vcrlaölliiisse durch ihn» Ver.
lrelcr Anlon Lcscr vou Tschcrncmbl, ge>
ge» Ic'st'f '^al'izl) vo» ztlciulachlua w,<
.ie,i. »n>s dem Pcrglllche vom 16. Ftl'luar
1859. Z. 578. schuldiger 158 fi. ö. W.
e. «. «., in t»ie et'tlullve öffeniliche Ver»
Weigerung der, d,m Llßtern gebörigen, im
Orundl'uche «<i Herrschaft Hre,lhliru ^u!)
Cur.'Nr. 404. Nllf.'Nr. 88 ' / , . vorkom.
ll'cndl-n Ncalnat im gerichll»a) erbose»
neu SchäßliNgSwerthe von 1100fi.ö. W.
gewilliget, und zur Vornahme e>lll,lbel,
die exekutiven glilbietunge-Tagsahunge»,
anf den

30, August .
30. S e p t e m b e r und
29- O k t o b e r 1864.

jedesmal Vorm'ttags um 9 Uhr. i» der hicsl»
gen Oerichlekanzlei mit dcm Aodange br.
sliinnu worden, daß di, feilzul'ieirude Visali-
lät nur bei der l'ßle» Feilliietung auch
unter dem Schaßungswcrlhe an den
Meistliictrilde» hintaiigsgeben werde.

Das Schapu-.igoprolololl. der Grund,
l'uchöcilract ui,d d<e ^i^tatioüsbediugo'sse
lötilien bei dils'm Gerichte ii, den gewöhn
llchsn Allitestundeil eingcsshen werben.

K. k. Bezirksamt Tschcrnembl, als
Gericht, am 27. I^ini 1864.

(1555—2) Nr. 2576.

Uebertragung
erekutiver Feilbietung.

Mit Vezug auf das Eoikl vom 4.
April 1864. Z. 1471. wird bekannt gê
gebe», dag die stückweise efclullve Feil«
liillung der im Glunobuche dcr Herrschaft
Wippach 1't'ü'. V. r»l»x. 4.. Post.'Z. 259.
Urb.'Nr. 497. Nllf. 'Z. 12. 9, 10, voi-
kommenden, drm Anton Repizh von Sa>
pusche gehörigen Nealiläien auf deu

29. August.
26. S e p t e m b e r und
24. O k t o b e r 1864,

jedesmal früh 9 Uhr, in lucn derselben
mil drm vorigen Auhange übertragen
wurde.

K. k. VezirkSamt W'ppach, als Vl>
richt, am 7. Juni 1864

"(1557—2) " Nr . " i319 .

Grekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamte W>ppach>

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei nber das Allsuchen des Anlon

Vrallina als Zesslonär des Stefan Iei»
^dî h von Ustia. gegen Ursula Ieizhi^l'.
Älsil)„achfolgerin des Joses Ieizhizh von
Ustia wegen, auS dem Urtheile ddo. 4.
März 1852. Z. 1062. und der Zession
vom 24. Juni 1855. dem Erekulious»
führer schuldiger 85 ft. C. M. e. «. o.
in die erekulive öffentliche Versteigern»«,
der. der l.'eßlern gehörigen. im Grund,
tiuche HaaSberg *uli Urb>3ir. 952 vor.
kommeuden V, Hub-Nealitäl im gerichl.
lich crbobenen SchatzungSwerthe vc»n
1437 fi. öst. W. gewiUiget. und zur
Vornahme derselben die drei Feilbielungs»
tagsaßungen auf deu

29. August .
26. S e p t e m b e r und
24. O k t o b e r 1864

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in der
hiesigen Gtlichttzkanzlel mit dem Aohange
bestimmt worden, daß die feilzubietend,
Realität „ur bei rer letzten geilftie-
lu»g auch lmtcr dem Schäßungswerll',
an deu Meistbietenden hinlang,geben
werbe.

Das Schäßlingsprolokoll. der Grund
buch«,rtlakl und die ^izilatiousbedinguiss.
kölinen bei diesem Oerichie m een gewödn.
lichen AmtVstuudeu elligefthen werc>su.

K. k. V^irks.'Mt Wippach, als Gs'
licht, am 30 März 1864.

"(1560.. 2) ?Nr7 3038.

Erekutive Feilbictung.
Von den, k. k. VezirkSamte Tscher«

«embl, als Gericht, wird hiemit belauul
gemacht:

( is sei über Ausuchen der Mar ia
^cser'schei, Vellaßmasse durch idreu Ver.
tsrler Anton ^!es.r von TschernembI, g,-
Iohal iu Agnitsch von Soibnik wegen,
"us bem Vilgleiche vom 1. Ju l i 1862
Z. 2342, schuldiger 14 ft. 79 kr. öst. W
^- ^. " . in die l l ' l u l i ve öff^utliche Vei»
Nelgelung ber. dem t?,t)ler„ g,höri.
gcu. im Oiuudbuche «<l Giloe Weiinl)
^ul) Cul . -Nr. und Vcrg'Nr. 23 vorkom.
mcnden Ncalilä't im gerichllich ,rbol's'
neu SchäyüngSwertde vou 60 fi. ö, W
»»rwilliglt, und zur Voinahme selssl»
brn die drci creluliven gellbielungs-
^ngsaßungeu aus den

2. S e p t e m b e r .
1. O k t o b e r und
2. N o v e m b e r 1864.

jedeSmal Vormittags um 9 Ul,r. in l>er biest«
P>i GliichlSkauzlci mit ocm A»ba»ge b..
N'Nlml worden, daß die feüzulu'tlenoe Reali-
lät »ur bei rec leyte» Feilbieluog a»ch unter
dem SchatMlgsswerlke an den Meistdie»
teuben l>il,ta»gegel>,n werde.

Das Schäßungsmotokoll. der Giund,
bucks.rirakl uud die ^iz'talionsl'eding'üss,
köllueÄ bri bisslm Gcrichle i» c>,n gewöhu»
llche» Amtöslundt» eingsssheu werden.

K. k. Vsjilksamt Tschernembl. als
Gericht, am 27.Ium 1864.

(1523-3) Nr. 2421.

Uebertragung
erekutiver Feilbietung.

Vom k. k. Vezirksamle Nadmauns»
porf. als Gericht, wird mit Be<ug aus
c>aS dießgerichlliche Edilc vom 30. Mai
1864. Z. 1967. bilmit bekannt gemacht,
paß die in der Erekutionssliche des Herrn
Franz Xav. Hudoveruik vo» Nadmanns«
oorf. gegen Tbomas Rogalsch von Veldes
ljolo. schuldiger 100 fi. c. 8. o. auf den
7. Juli 1864 angeordnete drille efelutive
Feildittung der dem l'ltzlern geböligen,
im Grunobuche der Herrschaft Velde«
8ud Urb.»Nr. 478vorkommeudcn Realität
und der Fabruisse ül,,r Ansuchen des
Elkkutionsführers auf dcu

15. O k t o b e r l. I .
mil bem vorigen Anhange übertragen
worden s,i.

ss. f. Bezirksamt Nodmanusdorf,
als Gericht, am 7. Juli 1864^ ^

(1524-3) Nr. 2505.

Grekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vez>rksamte Nadmalins»

dorf, al« Gericht, wirb hiemit bekannt
gemacht:

Es sei über Ansuchen d,s Herrn
Simon Pecharz. Pfarrer in Veldes noo.
Inselkirche unserer lieben F r a u , gegen
Franz Sallochar vou Velbes wegen,
au« dem gerichtlich,,, Vergleiche vom
19. Dezember 1861. Z. 1160. schulmger
63 fi. öst. N . e. 5. o.. in die enlul ive
öffentliche Versteigerung der, dem Leßlerll
gehörigen, im Orundbuche der Herrschaft
Velres «ud Urt».«Nr 479 vorkommcnoen
Nfal i 'ät sammt An - und Zugellör im
gerichtlich erbobenen Schäßungswerlhe
von 2142 fi. 70 kr. öst. W . gewilügtt. und
zur Vornabme derselben die Fetldielung«'
tagsaßu»gen auf den

1 . S e p t e m b e r .
1 . O k t o b e r und
2. N o v e m b e r ». I . ,

jedeSmal Vormittags um 9 Uhs. ln der
Gllichlskanzlei mit dem Anhauge bestimmt
worden, dab die feilzubietende Realität
»ur bei der letzten Fli lbielung auch un>
>er dem Schäl>»nqswerlde au den Meist»
dielenden lu'ülaxgeglb'en werde.

Das SchähuugsprolotoU. der Grund,
l'uch^eslrakt u»l> die ^izlta!io»sl'er>mg»isse
könne,' t>,< rirsem Gerichte in den ge-
wöbulichen AmlSstunds» eingesshe» werden.

K, k. »Aezirlsamt N.'dmaunsrorf,
als Gericht, am 8. Ju l i 1864.

^?525^3s Nr. 2403.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamle Ra^manns-

l^oif, alS Gericht, wird hlemlt bekannt
gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Apolonia
Mtdwed vou Smokulsch gene» Josef
Schcbat vo» Stude»lsch!lsch wegen, aus
p,n, gecichllichen Vergllich? r»vm 14.
August 1863. schuldiger 818 fi. 80 kr.
c. 8. <)., in t»e erekulive öffei'tlicke Ver-
stogeruuq der. dcm i^ßlern aldö'igeu. im
Gllludbllch, der Prc't'stri,iilt»e Nal>n,c,»ng>
»orf t>ul) 3tttf..3il. 71, UrD.'Nr. 69 u,,d
ÄuSju^'lir. 4 votkl'lumtüee» Neillilät
in» gertchllich erbodellen SHayungs-
lveithe vo» 2426 ft. öst. W- gewilli^el, und
;ur Vcnnahme l?lrs,1bcn die geilbl,lungs»
lagsahunqen auf den

29. August.
29 S e p t e m b e r und
29. O k t o b e r d. I . .

jedcSmal Volmittags um 9 Ubl. hier«
^erichls mit dem N,.l,ange bestimmt
woroen. daß oie feilzubietende R,a>
lltäl nnr bll der lsh,e„ z,ilbis>unss <mch
m'ler dem SchäpungSw.rlde an d,n
Mtlstl.'lelendtn h,nla»g,qel'„i weide.

Das Schcihung^protokoll der Grunr.
buchsrllrall u,,^ oi, ^z„.>l'0»sl„di»gmsse
lo»»e» bei diesen, Geilchle in de» g,wövu-
lichen Amlsstunden eingeseben werden.

K. l . Pezlrksamt Nadmaunsdorf. als
Belicht, am 30. Juni 1864.
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(1526-3) Nr. 2488.

Greflltivc Feilbietung.
Von dem l. k. Vezlrksamte Raomanns«

dorf, als Gericht, wird hiemil bekannt
gemacht:

ES f<i über das Ansuchen der Maria
Grill von Marburg, durch Hrn. Dr.
Toman. gegen Johann Vranostetter,
Margaretha und Maria Sclwkli«sch. durch
ihren Curator Georg Kunischilsch von
SebaH. wegen, aus dem Urtheile ddto-
3. Fedruar 1855. Z. 318. schuldiger
105 fi. c. 5. c. in die ekekuiioe ösfeniliche
Versteigerung der. den Lehtern geböligen.
im Glimdbuckt der vormaliaen H»llschaft i
Veldes zu!) Url ' . 'Nr. 3 3 ! l 1 . Fol. 61
vorkommenden K^ischexrealll^t i>> Sebach
tm geriä'llick erhobenen Schayungswertde
von 210 ft. öst. W. gewNliget. u»t> zur
Vornahme derselben dit Ieilbielungs»
Tagsatzungen auf den

31. Augus t .
30. S e p t e m b e r und
31. O l t o b e r d. I . .

jedesmal Vormittags um 9 Ubr. in dieser
Genchtskanzlei mit dem Anhange »<.
stimmt worvcn. daß l<e feilzubietende
Vtealität nur bei der Ietz!eu Fellliielung
auch unter dem Schäynn^slverlve an de»
MclNlxetendeu dintaugegsben werde.

Das Sckäylma.erio'okoU. der Glund'
buchseriralt »ls«d r i , ^l^lationsdeeinqnlss
köin'sn lei l'iesl'M Gcrichtr in den gewöhn
lichen Anit^Ouneen ein^es.den weroei:,

K. l. Vezirkeaml Nadmannseorf. alc-
Gilni't. am 7. Juli 1864.

(1542-3) Nr. 1541.

Erinnerung
an ken lli!l'<k>)ll!,: wo dlfiildlicheil N<-

Von drm k. k. Vezttkeamti'Kminliui-g
als Grltcht, will? rem u»!,'elan »ten wo
bsfindliittn NilollNlö Doiil'.d(ii h l l lM!
eriniiclt:

Es bade Amon I«mnii6 von Sal<
loch, Vezirk Slei». wider deilsslben di<
Klage auf Liquidaner^nulllig der For,
derimg au<< dem Notariatealte rom 14.
Oktober 1812 und r«r Zession vom 29
Jänner 1853 pr. 105 ft. nedtt Hi.'s,'
"uti pnl«8. 7. Mai I. I . . Z. 1541
hieramls eingebracht, worüber zur sum-
marischen Verhandlung die Tagsahung
auf den

2. N o v e m b e r 1864.
früh 9 Udr. mit d,m Anhang, de« §. 29
a. G. 0 . angeordnet, und dem Ge.
klagten wessen seines unbekannten Auf»
«ntlialtes Hr. Dr. Josef Burger von Kram
bürg als^urulnr »6 »clum auf seine Oe.
fahr und KoNen bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem End«
verständiget, daß er allensaUs zu rechtet
Zeit selbst zu erscheinen, od,l sich einer,
anderen Sachwaller zu bestellen utn
anh<r namhaft zu machen habe. wivrlgeue
diese R<chli!sc,chc mit dem aufgeNeUtei
Kurator verdaud»ll werden wird.

ss. k. Ve^irksamt Krainburg. als Ge
richt^am M Mm 1864.

(1543-3) " ' Nr?2309.

Grinncrung
an den unbekannt wo btsiodüchen Gcors,
^u^leräi« und löffln qllichfnlli u»l)e

kannle Nechlsuachfolsser.
Von dem k. k. Vlzilk«amt» ssr.nl,.

bürg. als Gericht, wird >/m »inbekamn
wo befindliche» Ocorg « ^ l . ^ i ö und
dessen gleichfalls unbelai'Nten NechlSnach.
folgern bierniit eliniierl:^

Es habe Johann Kooning von Pod.
lelsche wider diesell'eil die Klage aus
Verehrt, und Eiloschenerklärung rer For.
denulg an«, dem Schlilrbriefe vom 12,
März 1805 rr. 470 fl. ^. W.. ot'tl
400 fl. H. W.. od,r 308 fi. 53',', lr.
C. M.. oder 324 fi, 5st. W «uli ni-«^.
1. 3>'U l, I . . Z. 2I09. hieramls si.„

gebracht, wonder z„i mü»riichln Vcr«
l h«nd!ung die Ta^i tM,n l>m' den
, . ^ ^ ' 2 / ^ o v e m l ' s r 1864.
A b " "d r . mit dem ^ba,'ge dls §.
2^ a. G. 0 . <mgeott>n,t. und dcn Gc,
k!aa.t,n wegei, chrcs u„belann<en U»f-
enthaües Herr Dr. Ioscf burger von
Kraindura als Omc»wl- »6 nelum aus
ih'.e Gefahr und Kosten bc-sicttt wurden

Deffen werden dieselben zu dem
Ende verständiget, daß sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst zu erscheinen, olei
sich einen andern Sachwalter zu bestelle»
und anher namhaft zu machen hade»,
iviorigens diese NtchlösaHe mit dem auf'
gestellten . Kurator vtthandell w^rdeü
lVUd.

K. s. Vezittsamt Kralnburg. a!<̂
Gericht, am 2. Juli 1864.

( 1 5 5 8 — 3 ) " ' " ' ^ " ' ^'s?r.'2702.

Erelutive Fellbietung.
Von dem k. k. Bezirtsaaue T,cher-

nemi'l. als Elricht. w i ld hiemit btkcnl»!
gemacht:

E^ sei übsr das Ansuchen der Kar!
Pachüel'schen EN'tN vo« ̂ aibach. gegs»
Otl,'rg Stt fauz uou Slefanzl wege»,
schulrtglt 30 ft. 45 kr. ö. W . »'. «. c.
in »l» «lekullve öffentliche Versteigeru»^
oer. dem ^«hlern ^el)örigen. im ^)rllno>
buche ucl H,rrsch«sl Pöljand »û > Il.>,uo
32. Hol. 381 . 386 ulid 395 >n, g,richtl>^
eipodellkn Hchäßungsiverlhe von 175 ft.
gewlUiget, und zur Voniahme berselt'e!
cie d l l l SelllxttuligS'Tagsapungen ou>
een

19. August.
2 1 . S t p l l m b e r und
19. O k t o b e r l. I . .

jedesmal Vormittage um 9 Udr, in del
kiesigen UmlSkaiizlel mit e>,m 'Anhange v l .
stimnn wosdtu. dotz feilzllbietlnoeRealital
nur l>e» d l l letzt,u F<llv«,tu»g auch
«lnter dem Schäßnngewctlhe an de»
Mtistlilellliden diolaliglgtden werde.

D.is Schäf!i»gs^,l)il?koll. dcr Ol l l l 'd .
buch.'crt>all »,!>>> oie ^iz>l>>l!0!,<<0.d!l!g
nisse können dei oiesem Ger<cdte i» den gc>
wöy»llchtll AmtSl'lunoen eingescyen wer«!
den.

K. k. Vezirkaamt Tscl,erntml'l, als
O^chl^am 11. Juni 1864.
^1544—3) ^ Nr. 23l0.

Erinncrullg
an die mch.kmilü wo dlfiliOlich, Mari,^

Dl-uxlor und dtier Rcchls»achfolgcr.
Vuu oem k. k. Veziiksamte Klaiudlüg,

al« Gtilcht. wird rer uubelannt wo be>
findlichen M a i l a Oruxl<r uno derer all«
täUigen gleichfaUe undlkanulen 3techlS<
nachf^l^eri! hiermit elinnert:

G« habe Iovann liou».ning von Pod«
l,zh< wider oiesclben ei« Klage auf V<r>
jährt, und Erloschenerklälling der Ho»
l'erung auS dem Htlrulsverlrage ddo. 19.
Zä»ner 1803 or. 1275 st. ^'. W.. odci
1084 ft. 45 kr. D. W.. ooer 829 ft. 6 kr.
H. M . . oder 860 ss. 55 kr. öll. W.
sammt NeblNlxrbmdllchktltin «ul) pl-i<l,.
1. Ju l i I. I . Z . 2 3 1 0 . di<ramlö e„ l .
gebracht, worüber zur müudlichen Ve,.
vanrlung dle Tagsatzung auf den

8. N o v e m b e r 1864 .
früh 9 Uhr, mit bem Anhange de«§, 29
5,r a. G . O. angeordnet, u»d een V . .
ll«gten wegen ihre« unbekaniüen Auf
.»tliallcs Herr D r . Josef Vurgcr uo»
Kraiuburg als (^uralul n«l nclum c>us ihr.
Gefahr und Kosten destllll wuroe.

Dessen wellen dieselben zu dem E»t>
vetilänoiget. daß sie allenfaUs zu r.'ch
<er Zeit s«lbst zu erscheinen over sich eim»
ailderu Sachwalter zu bestelle» und a„ .
hei namhaft zu machen haben, widrig,us
oies« Nlchlssache mit dem aufgcNclll,l<
Kurator ueihai'dell wcldc» wiro.

K. k. VezirkSamt Krainburg. als Ge.
richt, am 2. Ju l i 1864.

(1552-3s Mr. 2537?

Zweite
erekutive Fcilbietüng.
I m Nachbange zum dießamllichs!,

Exilic vom 14. Juni d. I . . Z. 18D.
wild blkmlnt gemach!, daß. da zi,l er.
stc» Feilblstuüg der dem Auton Pot)>r̂ >
nikvon Kosl'Nüou^ qehöligl». im Onmd.
dnche des Gutes ylucnlbal >lü) Url'.-Ni.
15 votlommeudeü Hubrcalitäl lclu Kauf.
lusliger erschielien ist.

a m Z. S e p t e ,n bcr d. I . .
Bormiltags 9 Uhr. ;ur zweiten Fsil«
bictillig in dieser Amtskanzlci glschlittsü
wild.

K. k. Vezuksamt N.'ssenfuß, a!s
Gericht, am 4- Ai,aM 1864.

K. k. (isterr. pr cr.it es amerikanisch und englisch patentirtes

! Ilttütherin-Mundwasscr
Urül

F. < .̂ V t tpp, pracl. Zahnarl in Wien,
früher Tuchlaube» Nr. .557,

jetzt T ladt , Vognergasse Nr . 2 , v,'s-ä-v»'F der Sparkasse,
c.^ ' Preis per Flacon 1 fl. 40 kr., Emballage 20 tr. " ^ 2

Zu l'al^i, ill alls» i ' lrolhlf ln Wiens, s» wi« in aslc» Pal f i lMl r i l »Handlungen.
I n der Psrviliz bei den an« Schlußc t>jnch!lct,n Fir>n,n.

K. k. a. priv. Zahnpasta,
9>rci# 1 Ü. 22 fr.

zum Selbllplomliircn hohler Zähne.
^ ^ ^ Utöt«!«««» r > ^ > ' ^ Pr,is 3 ft. w fr.

^ ^ ! s . ^ > s D 1 Vegetabilisches Zahnpulver.
Daß sich mein Muudwass,r ftit li?,sr langcu R.ih. von Iahr ,n als eln,« d«r vorzüglichsten

>colis.'N'M!!l^»!!tt.I sc>wl'l!l fur Itilü!«' nl? alle »l'ngll i Mund<k,,ils bewührl h . i l . iü durch ein,
^ i 'üc .Z ih i rcr,'ff,!,tl>chtlr Z.uc,niss.> vl'N liüchste» lind Hohn, .»>rrsch.n'ttn sowohl, al« auch V>)N
2,ite h-'chglachlltlr nildizinischcr ^l lcdri tattn l'csiäti^t werden.

L ^ Taß da,, ̂ , u » t l , » ' > ' l » - I f » u » , « > « ' » » » « ^ ai'ch auf der lehten gloßen Wll tp
^>!«i1cll>ing <,us..f^ich!nt, in (;,!g!.ini> duich ein föni.zl, ss vßbrillanlsch.« Patent vor Fälschung
iMchüht, und sich auch in Aml l i fa l>c? glcichril Schüh.s ,md aus!elold.nt!icher Vcliedlhtit „ f r , » l .
l'l durch lHl'lllsp.nr»nj<n der er'^n Vlüt t . r b,r Moo^chic l'lfi,u»t gewerdü,, und ich d^rs mich
^ayer wohl jeder weiten, Anpreisung gänzlich enthultcn.

äu haden: (45 , -16 )
5<n kait>.ich bei N n t . K r l s v c r - I u h . K r a sch o v i h — ><k a r l G r i l l „zum Chinesen"

V , t r , 6 l ö 4 P i r k e r und . s s r a s c h r w i h's Wi twe ; in .ssrainlnng bei L K r i s v , r ; !u
Äleiburg hei H e r b s s . Apol i ' l fer; m Warastin bci H a l t e r . Äpolliefer-. in Neustadtl l-ei D-
^ l l ^ o l i . A>,'^tl,ef.r; in Guttfcld 'e i F r i e d , Ac 'mchc „ . '. ' l^theter; in E t . i n bei I a h n .
-lpotc).scr; in T>i.st Ha»pts/pot bei S c r r a v a l I o, da„» b,i R o c c a Z a n e t t i X i l u v i c h
">d N ° n d o l i n i . Äv.<l , . ' , r . I . V < i ß e , n f e I d . Vui^i ii c> r d sch n e i d , r ; in ' Vischuflack.
" d t t r a i n , bel Narl FaI? i a n I . Apott/ek.r ; in Olörz bci ilranz ? azzar und P o n l o u «potheler.

(2440—37) Der zuverlässigste Arzt.

Holioway's Pi l len.

Diese benilimte A l ^nc i . wiltbetannt durch <l,r, yellsame Wundetlrast.
erwies slch als ein ge^rn vt l ls , noch so «efadrliche ssranlb'itsn anwendbar,« und
erprobte« M i l l e l . lo zwar, rag sie nnt Recht zum lMtnlbchrllchNen Lel'enSbedürfniß
oes Menschen gcrechnct werten la im.

IVIerenkranlihctt.
Wenn m>,n d l , Pil len qegln ditse .Nranllieit nach den vora/schrlebenen Maß«

reqeln in AiM't i i lm!^ b'ingt. und mit Narklm Gi ln t ib l l l der Salbe an ser Nieren«
^ t i ! » nitl>igNe^>a eilunal oes T^ges sorlfäyrt. daß sie durch die Poren der Haut
ein^ldrin^,!, vermag, so wird da« leidende Organ nach und nach wieder hel»
>,lstlUt. Is l aber ,<n Vlasenslein oder Gr i l s vorhauoen. so wird i>, diesem Falle die
Gegend dcs Vlasenhalses mit oer Salbe emqerieben. und die Wirkung gebt sogleich
«ach einigen Tagcn in so erstaunlicher Weise vor sich. daß der Patient Über
oie Vonrefsiichkeit diesls zu volttommener Ueberzeugung gelaugt.

lleblleltkelten deti ITIaxenM.
Diese sind die Quelle der schlimmsttn Kl-aokbliteli. I d r Eil<fll»ß auf dle Säfte

5es Körpers ift ssl,r verderbender Ar t . de>,n diese verdorbruei, Säfte verbreiten
slck miilele der Oiiculaiion durch all« Kanäle des KörperS. wodurch dann dl<
öymplomr drr schwelslen Kranldti lsu zum Porschrin kommen, die beilsalstt
Wi l lung der Pil len tlieilt sich dem 5!örprr dadurch m i t . baß ste die Gedärmt
lk,l , i^en, die I lü ict io i , dcr Lt!?rr wieoerblrNcUen. len geschwächten und gereizten
Mngcn in deu vormaligen Stand ssßen und vermiürls dcr Orgaue der Abso«<
^eluüg der Säfte auf daS M m wirken, auf welche Art sie die Person vom
lenken Zlist^nre in oen der gewisscn mid völligen Genesung Icilcn.

Fraiieiikritnkhelten.
Die UlnegelmäL!gk(l'l b l i dc» specieUcu Functions» des weiblichen Geschlechtes

werden durch den Gelnauch dieser Pil len ok»e jede Empfindung von Schmerzt"
orcr anderer Unaliiishmlichkeitsn wilder in ihr regelmäßiges Geleise geliracht-
D'rse Medizin ist gegen aUc ssran^eiten drr Frauen, obne Untersch.ed deö
M e r s . als das si^ersie uno vollkommrusle Motel zn betrachten.

Hollowau's Pillen sind als das ocste Mi t te l gegen folgende Krankhelltl»
a"zi!scl)s,i:

'^hlüa Hämorrhrlden Ruhr Tic Donloureur
Vili^s, Neschwerdc» Indi^slion Rh.nmalismus Nnterltll^kraushsiten
^rysipclaS Inflammati^i, Slulil^srftopfuog Unr,j,tln!ß. Menstruation
Ficl'er üllcr Art Kaltc Fieber Schwincsucht ^ UriüVerhall,»,^
A>«'t '«"lik Echwäch, 'venerische '.'lffeciicnen
«'elbsuchl K '̂sschmesM/."» Sfrrphelu 3!>asse sucht
<Ä.scl,'wl!l,1e iebi'llran'heiten ,̂ Ctcin und Wries Wuod» Kelile
^!cschw'ne Lu'n'a,^o Secun.'äre Tymz't, m, M.irm.r jcdcr Nrt .

Haiitl'lattern Ohnmacht Schwäche aus jed. Ursache

Di.se Pillen sind im Haurtgeschaftsloc.il zu Condon Nr. 224 Slranb
:md bei allen Äpolhekcin und soiilligci, Vlt>i,zinhäl,dlcrn aller Nclühcile zn haben.

Jet« Schachtel ist luit ewtr Gc^auchsanwcisui'g in deulschcr Specht
li,gleitet.

H a u p t n i c d e r l a g e bei Hs?s„ H e r r a v a l l o . Apotheker in T r i e f t
und in i,'ail,'ach bci Hcnii V . <?5ssrnbers<cr, Apochclcr ^zum goloenen Adlel
am Klnirschaslsplay'. . - . . .


